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Am Charfreytage
Fragmente aus einer noch ungedruckten Passion

eilge Ehrfurcht sanfte Stille
Weihe diesen Tag

Beter an Des Dankes Thräne quille
Unsrer Wehmuth tiefen Seufzern nach

Seyd gesegnet theure Stunden

Wo den Schmerzen ach den Todeswunden
Unser Retter unser Freund erlag
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Du hoch belohnt mir Wonne

Du hörest Ueberwinder
Vom Staub ein Lied nicht minder
Als aller Himmel Lobgesang

Wenn uns bey deinen Quaalen

Du Dulder unsrer Schmerzen
Aus tief gerührtem Herzen
Der Wehmuth Thräne quillet
Weint in der Wehmuth unser Dank

Laßt seiner Seele Wunde

Mich seinen Jammer sehn
Aus seinem theuren Munde

Das ungehörie Flehn
Im Kampf des Todes hören

I ur Wohlthun war sein Leben

Bey fremden Schmerz
Brach ihm das Herz
Doch als ihm Trost zu geben
Er leidend um sich blickte

War keiner da der ihn erquickte

Jerusalem Jerusalem wie oft
Hat er dich versammeln wollen

Unter dem Fittig der Liebe

Aber du du wolltest nicht

Bald
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Bald wird dein Himmel trübe

Es kommt es kommt
Zn Wettern dein Gericht

Unter dem Fittig der Liebe

Birgt er dann die Seinen
Und die Seinen zittern nicht

Preis dem der dich vollendet hat
Der über allen Himmeln wohnt

Heil dir den nun in Gottes Stadt
Ehre bekrönt und Herrlichkeit lohnt
Wo sich zu ewigen Zubelgesängen

Um dich deine Geretteten drängen

ll

Gedanken
über das künftige Wiedersehen

ist ein rührender Auftritt die kleine Anzahl der
treuen Vekenner Jesu an dein Tage seiner Auferste
hung wieder um ihn versammelt zu sehen DaS
mochten wohl wenige von ihnen gehofft haben als
sie in der schrecklichen Nacht wie eine verscheuchte
Heerde von dem geschlagenen Hirten flohen so bald
schon in ihrer Zerstreuung zu höreil daß er ihnen
nicht ganz entrissen sey daß nur wenige Tage hingehen

sollten bis sie wieder wie vormals um ihn stehen

2 ihnAas den Timothcus 2ter Theil
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ihn hören von ihm lernen würden Und doch fügt
es Gott so daß dies dem ersten Anschein nach nun
auf ewig zerrissene Band so bald wieder geknüpft
und alles ganz wörtlich Wahrheit wurde was cr
ihnen vom nahen Wiedersehen in seinen letzten Unter

redungen gesagt hatte
Ein schönes erinnerndes Bild an das künftige

Wiedersehen und Wiedererkennen unsrer Freunde aus
Erden Zwar hat man zuweilen fürchten wollen
als ob diese ganze Hoffnung wohl nur ein süßer
Traum seyn mochte für dessen Wirklichkeit sich schwer
lich genug Gründe finden ließen um seiner sicher zu
seyn Aber ich meine die Vernunft und die heilige
Schrift stehen auch hier wieder in einer schönen Ueber
einstimmung und beyde führen zu einer Erwartung
die den Gedanken an die Ewigkeit nicht wenig trosi
voller und erquickender macht

Denn nehmen wir nicht unsre Erinnerung an
das was uns in dem ersten Leben begegnet ist mit
in jene Welt Wer das läugnete müßte zugleich
allen Zusammenhang dieses und jenes Lebens läugnen

Ohne eine solche Erinnerung wäre keine Vergeltung
kein Schmerz über das begangene Böse keine Freud
über das gethane Gute möglich Bleibt sie uns nun
was ist natürlicher als der Wunsch uns aufs neue
in so angenehmen Verbindungen als die vormalige
waren zu sehen und sollte Gott einen so billigen
und reinen Wunsch nicht gewähren wollen Denn
gewiß werden mit den äußeren Banden welche uns
hier mit einander vereinigen und die zum Theil ih
ren Grund in unsrer körperlichen Natur haben die
engeren Bande nicht zerreißen die Geister an Geister

Her Sel
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Herzen an Hcrzcn binden Gewiß ist uns die Güte
die Zugend der Verstand den wir hier schon in
unsern Freunden so sehr schätzten dort nicht minder
schätzbar im Gegentheil um so mehr je mehr das
alles erhöht und gereinigt ist

Wie wenigen wird überdies das Guck hier
mit denen die an Gesinnungen und Neigungen ihnen
am ahnlichsten sind sehr viel zusammen zu leben
Von sehr vielen vortrefflichen Menschen die wir ken
nen und an denen unser Herz hangt ist oft kaum
einer auch äußerlich ganz genau mit uns verbunden
Die meisten leben getrennt von uns in größeren odes
kleineren Entfernung en die Zage ws wir sie sehen
Wollen bleiben oft bloße Wünsche oder wenn sie
ja einmal kommen so sind sie wie Augenblicke vor
über Wer könnte doch glauben daß dieß ewig so
seyn werde So gut uns so viele Fähigkeiten unsrer
Seele die hier nie ganz ausgebildet werden Bürge
dafür sind daß sie einst zu jeder Vollkommenheit
reifen die Gott in sie legte so sind auch diese hier
angefangenen Freundschaften gleichsam die Unterpfän
der daß wir sie in einem höhern Zustande ungehemm

ter und ungetrennter fortsetzen werden
Wer ein Herz voll Wohlwollen hat muß leicht

fühlen wie sehr ein solches Wiederfinden den Genuß

unsrer eignen Seligkeit erhöhen werde Wird es die
nn Herrlichkeit des vollendeten Jesu vermehren wenn
i er die um sich versammelt sieht die er aus eines Welt

Zu seinen Freunden erkohren hatte werden sie seliger
je dadurch werden daß sie sehen wie er mit Preis und

er gekrönt ist wie sollte es nicht auch unsre
er Seligkeit vermehren wenn wir Augenzeuge vo

z dem
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dem Lohn sind den dort unsre vollendeten Brüder
für ihre Treue und Standhaftjgkeit in guten Thäte
empfangen Ist doch hier schon ihr Wohl unser
eignes und die kleinste Freude die ihnen wird ein
Theil der unsrigen Kränkt es uns doch wenn wir
sehen daß ihnen nickt jedes Gute wird was sie ver
dieiien wenn die Welt ungerecht gegen sie ist wem
die Vorsehung sie zu vergessen scheint Wie genug
thuend wenn es sich nun zeigen wird daß den Ge
rechten nichts mangelt und daß Gott nicht ungerechi
ist zu vergessen ihrer Werke Es ist der Ruhm
eines edlen Herzens von würdigen Menschen geliek
zu werden es muß Entzückung seyn noch an dri
Freundschaft der Himmlischen und Unsterblichen An

theil zu haben Jede Pflicht wird leichter in der
Verbindung mit den Guten wie schnell müssen dli
Schritte in der Vollkommenheit seyn wo man ml
lauter geprüften bewahrten Tugendhaften umgehl

Der Rückblick in das vergangene Leben ist hi
schon so lohnend so tröstend erfüllt das Herz so
der süßen Beruhigung daß eine alles wohlmacheck
Vorsehung über uns wache was wird da zu lerne
seyn wo Tausende uns erzählen wie Gott sie ge

führt habe

Gemeinnützige Angelegenheit

er Sächsische Herr Bergrath Senff zu Art o
hat in einem vom i zten Nov vor I datirten Ar

tisseiM
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tissement bekannt gemacht daß er in der nächstkom
menden Ostcrmesse im Barthischen Verlag zu Leipzig
in 2 Banden gr 4 eine mit einigen Kupfern versehe
ne Schrift unter dem Titel

Kleber
absolute Sicherung gegen Brandnoth

a l s

Fortsetzung des Stcinerschsn Entwurfs

einer neuen

durchaus feuerfesten Bauart
nach eigenen Erfahrungen und Versuchen bearbeitet

von
Erdmann Friedrich Senff 5en

herausgeben werde Er hofft den vom redlichen
Baumeister Steiner in Weimar zwar unerreichten
aber edlen Vorsatz statt seiner auszuführen und
die Brandnoth mit eben so glücklichem Erfolge von
allen Gebäuden zu entfernen als die Pockennoth da
gehoben worden ist wo man vernünftig genug war
die Anweisung des menschenfreundlichen Ienner und
anderer in seinem Sinne handelnden Aerzte zu befol

gen Er perspricht von seiner Bauart allerdings
sehr viel sie syll da bey ihr gar keine entzündbaren
und verbrennlichen Baumaterialien in Anwendung
kommen nicht bloß jede Entzündung unmöglich ma
chen sondern auch der Nasse und dem Schnee wider
stehen soll zur ländlichen Hütte wie zum zierlichsten
Pallaste sich eignen dabey wohlfeiler seyn als jede
andere Raum ersparend wie Bleichwand trocken
kühl im Sommer und warm im Winter und noch

4 mit
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mit mehrern andern Vortheilen verbunden seyn
allerdings sehr viel Aber da man von diesem Manne
schon gewohnt ist daß er nicht mehr verspricht als
er leisten kann so muß man seiner Schrift auf welche
er selbst und Herr Barth in Leipzig Subseription an
nehmen mit gespannter Erwartung entgegen sehen
Da er nach Steiners Erfahrung wenigstens anfangs
nichts anders als Bezweifelungen und ungünstige Gut
achten voraussehen kann so wünscht er von einer
Privatperson oder einem Kollegio Auftrag zu erhal
ten irgendwo ein nach dieser Bauart angelegtes Ge
bäude als die kraftigste Widerlegung aller gegen die
selbe erhobenen Zweifel aufzuführen und die Wahr
heit seiner Behauptung hiermit anschaulich inachen zu
können

Chronik der Stadt Hallt
des Saal und Mansfeldischen Kreises

i

Armensachen
Der Zettelträger Hartig überlieferte die für

seine Pflicht und Schuldigkeit eingehändigte Beloh
nung der Armenkasse 8 Gr

2

Gebohrne Gerrauete Gestorbene in Halle c
Marz April 18 n

Gebohrne
Marienpar 0 chie Den 29 März dem Handarbei

ter Schmivr ein S Gottlieb Carl Den zo
dem
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dem Schuhmachermeister Hilvebranvc eine T Frie
derike Wilhelmine Dem Schuhmachermeister
Hlscboff ein S Johann Gottlieb Den i April
dem Handarbeiter XVallherr eine T Johanne Ca
roline Den 4 eine unehel T Dem Huth
mann in Bischdorf Grünvler ein S Johann Gott
lieb Friedrich

Ulrichsparochie Den ic März dem Mairie
Secretair G esccke ein S Carl Christian Den
1 April dem Vöttcherw eister S i iperl eine Tochter
Marie Caroline Friederike Den 5 dem Dienst
knechr K oren5 ein S Friedrich Carl Ein un
ehelicher Sohn

Moritzparochie Den zc März ein unehel S
Den zi ein unehel Sohn Den 2 April dem
Salzwirkermeister Herbst eine T Dorothee Friede
derike Den 4 dem Oekonom Richter ein S
Hermann Dem Maurergesellen Färster ein S
Johann Friedrich

Domkirche Den zi Mär dem Handarbeiter
Hobusib eine Tochter Johanne Henriette

Katholische Kirche Den zi März dem Mau
rergefellen Sauer ein S Johann Heinrich
Den 5 April eine unehel T

Neumarkt Den zo März dem Handarbeiter
M6bius eine T Friederike Henriette

Glaucha Den 25 März dem Färbermeistex Hasse
ein S Carl Wilhelm Julius Den zo dem
Böttchermeister Reller ein S Christian Ernst
Den zi dem Handarbeiter Memhart ein S Da
vid Christoph

Gestorbene
Marienparochie Den zi März des Schuhma

chermeisters Peter S Johann August alt 1 I
Zahn und Nervenfieber Des Invalid Angerg
dach Wittwe all 69 I 2 M Gicht Den
z April des Messerschmidtmeisters Lrnst S Carl
Heinrich Folgen der Masery

5 Ulrichs
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Ulrichsparochie Den 2 April des Schneidermei
sterS Iscrmann T Auguste Emiiie alt 1 I 6 M
Krämpfe

Moritzparochie Den z April des Slrumpfwir
kergesellen Schotte S Carl Gottlieb alt 12 I
4 M 2 W z T Auszehrung Des Soldat
Hermann nackqcl S Friedrich Leopold alt z Z
6 M Pocken

Katholische Kirche Den 2 April der Oebster
Ritter alt 7 I Entkrättung Den 6 dei
gewesenen Soldat Gerson T Apolonie alt z I
Krämpfe

Neumarkt Den 2 April Christian Hein mann
alt 0 I Pocken Den 8 ein unehel Sohn
alt z M 5 T Krämpfe

Glaucha Den 1 April des Handarbeiters Mah
ne T Johanne Christiane all 8 M Auszeh
rung Den 2 des Handarbeiters Slcgmeyer T
Marie Dorothee alt 8 I 4 M z T Pocken
Den 4 ein unehel S all 2M 2 W Steckfluß
Des Invalid Pabst Wittwe alt 68 I Brustkrant
heit Den 6 des Strumpfwirkergesellen Geyer
S Johann Friedrich alt 7 M l T Pocken

Bekanntmachungen
Künftigen zweyten Osterfeyertag und die darauf

folgenden drey Tage wird Herr Reimscvüssel die
Ehre haben mit seiner Gesellschaft Seiltänzer auf dem
Salonplatze das Publikum zu unterhalten Das Nähere
besagen die auszugebend en Zettel

Ein junger gut dressirrer braungefleckter Hühner
hund ist jetzt zu verkaufen Wo erfährt man in der
Buchdrucke rey des Waisenhauses

Wer gute Gartenlauben oder Lusthäuser zu verkau
fen hat melde sich bey dem Faktor Sorgolv jun i
der Buchdruckerey des Waisenhauses



Bekanntmachungen 26z

Z onvells Orammgji ö cles Damos et c sz antrss
krsc nnez c ii nk s avent 28 cle latjn

Nnie französische Grammatik für Frauenzimmer
oder andere Personen welche kein Latein ver
stehen Nebst einem kleinen Wörterbuch c
8 Neue Auflage broschirt 12 Gr

Ein kleines Werkchen bedarf wohl keiner großen
Vorrede und eine neue kurzgefaßte und dennoch mög
lichst vollständige französische Sprachlehre für deutsche
Frauenzimmer welche kein Latein gelernt haben be
darf wohl in unsern Zeiten weder einer Entschuldigung
noch einer lobredncrischen Empfehlung Es ist so zu
sagen die Fortsetzung oder der weitere Fortschritt von
dem französischen Nothhelfcr welcher bloß für die un
terste Klasse unsrer deutschen Mitbürger bestimmt war
und seine Gcmcinnützlichkeit schon durch wiederholte Auf
lagen bewiesen hat Das Werk selbst muß den Meister
loben Nudolstadt im März i8n

F S R Hof Buch nnv Runsthanvlung
Obiges ist auch in der Buchhandlung des Waisenhau

ses in Halle zu haben

Bey Hemmerve und Schwetschke zu Halle
sind zu haben

Des Herrn Calculator Leue in Halberstadt Ne
ductions Tabellen des Conventionsgeldes auf
Französ Geld und umgekehrt des Hannöverschm
Kassengeldes auf Franz Geld und umgekehrt des
Französ Geldes auf Preußisches Courant und umge
kehrt und des Goldes auf Französ Geld und umge
kehrt für 16 Gr ohne die beyden Bogen vom
Hannöv Gelde aber für 12 Gr Courant

Diese Tabellen haben wegen ihrer Richtigkeit und
leichten und geschwinden Uebersicht den Beyfall des Pw

hlikums erhalten
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Preis Courant

von denjenigen feinen Liqueuren und Branntweinen
welche bey mir nach franz und Vreslauer Art fabricirt
werden als

Orange Liqueur
Amerikaner
Goldwasser
Extra f Nelken Liq s Kanne 1 Thlr 8 Gr
Vanille
Engl Bitter
Citronen Liqueur Z
Bresl Kümmel 2 24 Gr

smour
Dop Nelken
Pomeranzen I
Kirsch
f Magenwasser s 9 Gr
Krausemünze
Citronen

Kümmel 1
Anieß s ä g Gr
Wacholder
Kornbranntwein z Gr 6 Pfen
Franzbranntwein ä 24 Gr
Kirschsaft a 16 Gr

e mpfiehlt sich I A Steg mann jun
Nannische Straße

XVagenverkauf Ein neuer complet beschlagener
einspänniger Leiterwagen steht bey mir zum Verkauf

Haushälterin der Leipziger Straß
Nr 287

Hau vertäu f
Der Herr Kaufmann Richter hierselbft hat dem

Unterzeichneten den Auftrag ertheilt sein Hierselbst am
Markte lui 940 belegenes Wohnhaus nebst Zu
behör bestehend in

1 einem



Bekanntmackungen 265

1 einem Wohn Hause z Stock hoch und 6
Stuben 4 Kammern 2 Alkoven 1 Küche 1 gro
ßes Gewölbe zum Materialhandel eingerichtet nebst
2 daran stoßenden Kellern enthaltend

2 einem Seitengebäude rechter Hand
2 Etagen hoch mit i Stube 1 Kammer 1 Holz
kammer 1 Küche nebst Speisegewölbe und Boden

Z einem Seitengebäude linker Hand
z Stock hoch mit 2 Stuben 5 Kammern 1 Vor
saal i großen Boden

4 einem Queergebäude 2 Etagen hoch
l Stube 1 Kammer 1 Saal Waschhaus
1 Kammer zu Gesäßen 2 Keller 1 Boden
l Holzstall enthaltend

5 einem Hintergebäude mit besondern Ein
gange 2 Stock hoch welches 5 Stuben z Kam
mern z Vorsäle 2 Küchen und z Boden in sich
saßt

6 einem großen Holzschuppen dem vori
gen Gebäude gegenüber

7 einer großen massiven Waaren Nie
derlage mit 2 Eingängen und 4 Boden deren
jeder 22 Elle lang und 8 Elle breit und mit
z großen Fenstern und einem Aufzuge versehen ist

aus freyer Hand zu verkaufen
Es ist deshalb ein Termin zur Versteigerung auf

den iHten April s c Vormittags um 11 Uhr in dem
zu verkaufenden Hause selbst anberaumt worden und
können bis dahin Kauflustige sowohl den die Kaufsbe
dingungen enthaltenden Aufsatz welcher bey dem Eigen
thümer des Hauses deponirt ist täglich als auch das
zu verkaufende Haus nebst Zubehör täglich des Vormit
tags in Augenschein nehmen

Halle den 7 April 18 ll
Der Tribunals Prokurator Türk

Es wird ein junger Mensch beym Billard als Mar
queur verlangt Das Nähere erfährt man in der gol
denen Egge in Pulverweiden
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Das auf dem Waltherschen Kossaihenguthe zu Lies

kau befindliche Vieh Zwey Kühe Vier Schaafe nebst
Wirthschaft und HauSgeräthe als Wagen Pflug
Eggen u f w soll auf

den achlzehnren April dieses Jahres
früh um Neun Uhr

in dem Waltherschen Guthe öffentlich gegen gleich baare
Bezahlung in Preuß Courant verkauft worden

Halle den 8 April 8li
T ee Frieven r ct ler vom Land Canton Halle

iH lrsch jAuf den 22sten dieses Monats April Nachmittags
von 2 bis 4 Ukr und folgende Tage sollen die von dem
verunglückten Schneidermeister Iodann Christian W
gensctiieber nachgelassenen Effekten als eine
silberne und eine goldene Tasckenuhr anderes Silber
geräthe Zinn Kupfer Messing Kleidungsstücke
Wäsche Betten und Hausgeräthe in dem in der Fiei
scherstraße allhier belegenen Wagenschieberschen Hause

r izz an den Meistbietenden gegen gleich baare
Zahlung in groben Preuß Courant öffentlich verkauft
werden Halle den y April i8tl

Der Distrikts Notarius Dr Rappricb
S orcel e An5elge Die Ziehung der sechste

Klasse der letzigen 4ten Braunschweiger Lotterie
wird mir dem 2bsten dieses Monats beendigt Mit
Planen und Loosen zur kommenden Zten Lotterie
deren erste Ziehung den Uten Juli s c festgesetzt ist
kann iä einem geelMen Publikum aufwarten der Be
trag eines ganzen Looses zur erste Klasse ist wieder
2 Thaler 4 Groschen Conventionsmünze Umer
den vortheilhaftesten Bedingungen bin ich bereit auch
an Untercollecteurs Loose zum Debir abzulassen

Halle den 10 April iL i
sodann Christian RcS ll

Gure Weytarrsche Kuwiere stehn zum Verkauf auf
dem Sandberge Nr 259 bey dem Sradtmusikus XNans

isben
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Schon oftmals bin ich bey Empfangn mung der
Vleichwaaren von mehreren der werthesten Damen auf
gefordert worden gesponnene Baumwolle zu führen
Da nun seit meiner Bekanntmachung einer Sorte roher
Waare mehrere der Me nung gewesen die erstere bey
mir zu finden so habe ich um den Damen nicht ferner
vergebliche Wege zu machen für z Sorten gut und
weiß gesponnene Waare so wie auch für die besten Spin
ner gesorgt ich bin damit billig

Auch sind alle Sorten feine und ordinäre Farben
zur Mahlerey darunter Chamoifarbe fein Berliner
Bleuweiß ächt holländ Lackmuß so wie auch eine neue
Sorte kleinbohnigen f grünen Kaffee s 2z Gr und
Srampfzucker 17 Gr Cour zu haben Weil die
erstere Sorre selten so machet davon Anzeige und die
seryalb den Preis bekannt

der Kauf mann May in Nr 48z
Einem geehrten n und auswärtigen Publikum

zeige ich hiermit ergebenst an daß ich mein Meubles
Magazin in der Brüderstraße Nr 220 wo schon seit
etlichen Jahren ein Meubles Magazin gewesen ist er
öffnet habe Die feinsten und nach dem neuesten Ge
schmack gearbeiteten Meubles sind hier zu finden als
Secrerairs Bureaus Kommoden Wasch und Näh
Toiletten Spiegel Tische Sopha s Rohr und be
schlagene Stühle Kleiderschränke Beilen u a m
Gute reelle Arbeit prompte Bedienung und die billig
sten Preise sind hier zu erwarten

Tischlermeister Rleusel
in der Brüderstraße Nr 22s

Es sollen aus den 17ml 0 M Nachmittags um
z Uhr in dem in der Brüderstraße belegenen Ernstschen
Hause Nr 207 verschiedene Mobilien als Wäsche
Federbetten Meubles und Hausgeräthe wie auch drey
sehr gute Hobelbänke und anderes zur Tischlerey gehöri
ges Handwerkszeug und Holzvorräthe öffentlich an den
Meistbietenden gegen sogleich baare Bezahlung in preuß
Cvurant veraucrioniret werden
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Meinen werthen Mitschwestern danke ich mir ge,

rührten Herzen für die für mich wegen des erlittenen
Diebstahls gütigst gesammelte Collecte Der Himmel
lohne es ihnen

Dorothee tNüller
Ich zeige einem geehrten Publikum und meinen

werthen Freunden hiermit ergebenst an daß ich das
ehemalige Herrn Kraft zugehörige Haus auf dein
Strohhofe gekauft und es nunmehr in dieser Woche
selbst bezogen habe Zch wünsche daß mir auch
das Zutrauen und die Freundschaft welches beydes mir
in der Zeit daß ich in Herrn Kirchners Hause am
Steinthore gewohnt habe viele meiner geschätzten Freun
de geschenkt haben auch dahin folgen möge so wird
mein Wunsch erreicht um welchen ich ergebenst bitte

Der Farbenfabrikant George S alomon
Mit dem i4ten April eröffne ich in Tr tha mein

Kaffeehaus und Schenkwirthschaft ich bitte ein geehr
tes Publikum um zahlreichen Zuspruch und werde mich
bemühen durch gute Aufwartung und billige Preise
einem Jeden seinen Aufenthalt angenehm zu machen
Zur Bequemlichkeit soll der Eingang des Gartens an
der Chaussee dicht bey der Schäferey stets offen seyn

Carl Scbrein er
Zwey Sommer Logis sind zu vermiethen in der

Eremitage oder Loge sie sind vergangenen Sommer
von Badegästen mir Zufriedenheit bewohnt worden

Im Wegenerschen Garten vor dem untersten Galg
thore sind noch zwey Sommer Stuben zu vermiethen

ES steht in guter brauchbarer zweyspänniger Lei
terwagen wie auch eine gute leichte Chaise mit halben
Verdeck auch mehreres noch brauchbares Pferdegeschirr
und ein Wassertrog von starken eichenen Bohlen zu ver
kaufen Wo erfährt m n bey dem Faktor Vors
golv jun

Den 18 April wird in der hiesigen Stadtziegeley
frischer Kalk ausgefahren Rirchner
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